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Anlage 1 zum Nahverkehrsbericht vom 17. Oktober 201 2 
 
 
 

Nennenswerte Fahrplanverbesserungen 2012 - Neue Lin ienfahrten / Auffüllen von 
Taktlücken / Vertaktungen  

 
Die leicht positive Fahrgastentwicklung im WTV hat es der SüdbadenBus GmbH ermöglicht, das 
Angebot leicht auszuweiten. Die zusätzlichen Fahrten wurden zum Großteil in Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis gestaltet. 
  
Es wurden an Schultagen Taktlücken geschlossen und beim Wochenendverkehr weitere Linienfahr-
ten eingerichtet, damit der ÖPNV noch attraktiver wird. 
  
Mit diesen Investitionen wird der Öffentliche Personennahverkehr gestärkt und Maßnahmen des 
vom Kreistag beschlossenen Nahverkehrsplanes erfüllt. 
 

 

1. Montag bis Freitag  
 

• Linie 7319 St. Blasien – Seebrugg:  
 

19:00 Uhr St. Blasien – Häusern – Seebrugg  (Anschluss auf den Zug nach Titisee, Neu-
stadt und Freiburg; Freizeitverkehr, Berufsverkehr) 

 
 

2. Montag bis Freitag an Schultagen  
 

• Linie 7322 Unteralpfen – Bannholz (Umstieg) – (St. Blasien/Höchenschwand):  
 

06:32 Uhr Unteralpfen – Bannholz – (St. Blasien)  (Anschluss auf den Bus nach Hö-
chenschwand/St. Blasien; Schülerverkehr) 

 
• Linie 7342 Grafenhausen – Seebrugg  
 

06:20 Uhr Grafenhausen – Rothaus – Seebrugg (Anschluss auf den Zug nach Titisee, 
Neustadt und Freiburg; Freizeitverkehr, Berufsverkehr) – diese Fahrt ersetzt die bisherige 
sehr schwach besetzte Fahrt (0 bis 2 Fahrgäste) um 5.46 Uhr 

 
• Linie 7335 Hasel - Wehr:  
 

07:27 Uhr Hasel – Wehr – (Schülerverkehr – zeitgerechte Verbindung) 
 
 

3. Montag bis Freitag an schulfreien Tagen  
 

• Linie 7344 Bonndorf - Wutach:  
 

15:30 Uhr Bonndorf – Münchingen – Ewattingen – Wutach/Wutachmühle (Freizeitverkehr) 
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4. An Samstagen  
 
• Linie 7340 Waldshut – Tiengen – Rheinheim - Hohente ngen  
 

22.25 Uhr Waldshut – Tiengen – Lauchringen – Kadelburg – Rheinheim – Hohentengen  
(Freizeitverkehr) 
 
 

5. An Sonntagen  
 
• Linie 7319 St. Blasien – Seebrugg:  

 
19:00 Uhr St. Blasien – Häusern – Seebrugg  (Anschluss auf den Zug nach Titisee, Neu-
stadt und Freiburg; Freizeitverkehr) 
 
 

6. Anmerkungen zu den Verbesserungen aus Vorjahren  
 

Grundsätzlich konnten im Fahrplan 2012 alle Verbesserungen aus den Vorjahren weiterhin 
angeboten werden.  

 
Information zu allgemeinen Fahrplankürzungen: Lediglich eine Linienfahrt – 4.48 Uhr am 
Sonntag von Erzingen nach Waldshut – musste aufgrund sehr geringer Nachfrage gestri-
chen werden. Die Fahrgastzahlen waren mit 0 bis 1 Fahrgästen zu schwach, um diesen 
Kurs erhalten zu können.    


